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Anna Oberrauch & Fabian Pettig 

GEOFUNDUS: Sammlung besonderer studentischer Arbeiten (in Planung) 
 

1. Handlungsfelder 

Forschungstransfer  

 

2. Ziel 

Mit dem GeoFUNDUS soll eine Möglichkeit geschaffen werden, herausragende geographiedidaktische 

Arbeiten von Studierenden, d.h. vornehmlich Qualifikationsarbeiten, aber auch Forschungsberichte zu 

Studienprojekten, über die elektronische Veröffentlichung der Fachdidaktik-Community und 

Interessierten zugänglich zu machen. Damit kann sichergestellt werden, dass studentische Arbeiten, 

die sich durch besondere Güte (Modellcharakter, Innovationspotential etc.) auszeichnen, Sichtbarkeit 

erlangen. Der GeoFUNDUS soll als Inspirationsquelle verstanden werden und dem 

phasenübergreifenden Austausch - zwischen Studierenden, Forscher*innen und Praktiker*innen - 

dienen. Die Aufnahme von Abschlussarbeiten in den GeoFUNDUS ist zudem ein Zeichen der Würdigung 

für die erbrachten Leistungen und kann die Selbstwirksamkeit von Studierenden stärken. Der 

GeoFUNDUS möchte dabei auch ein breites Spektrum an möglichen Zugängen (empirisch, theoretisch-

konzeptionell etc.) geographiedidaktischer Forschung aufzeigen. Der GeoFUNDUS soll kein Ersatz für 

die Publikation herausragender Arbeiten in wissenschaftlichen Formaten sein. 

 

3. Kriterien für die Aufnahme in den GeoFUNDUS 

Die eingereichte Arbeit ist in einer bestimmten Art und Weise von besonderem Wert bzw. von 

herausragender Güte, bspw. aufgrund 

- ihres Modellcharakters (z.B. in methodischer Hinsicht), 

- des Überschreitens fachlicher Grenzen auf innovativem Wege, 

- der besonderen innovativen Herangehensweisen in methodologischer Hinsicht, 

- der Erschließung neuer Erkenntnisbereiche, 

- ihres transformativen Potentials. 

Darüber hinaus ist die Arbeit von besonderem standortübergreifendem Interesse. 

 

4. Beschreibung der Maßnahme (Wie funktioniert´s?) 

- Jeder Standort geographiedidaktischer Forschung und Lehre hat die Möglichkeit eine Arbeit pro 

Jahr einzureichen. Das Kriterium der herausragenden Güte der Arbeit mit einem deutlichen Wert 

für die Community muss jedenfalls erfüllt sein. 

- Die Arbeit wird von dem oder der Autor*in oder dem oder der Betreuenden vorgeschlagen (jeweils 

mit Zustimmung des oder der Anderen). Das Einreichformular enthält eine Zusammenfassung der 

Arbeit und eine Erläuterung, warum die Arbeit von herausragender Güte ist.  

- Die vollständige Arbeit wird inkl. des Einreichformulars online auf der GeoFUNDUS Website auf 

geographiedidaktik.org veröffentlicht.  

- Die Einreichung ist laufend möglich, die Arbeiten werden zeitlich gebündelt online veröffentlicht. 

Im Januar jeden Jahres wird über den HGD-Newsletter an die Möglichkeit der Einreichung erinnert. 

 

5. Materialien  
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Auf der Homepage wird die Maßnahme mit einer kurzen Beschreibung der Ziele, Kriterien und des 

Ablaufs inkl. Modalitäten der Abgabe beworben (s. Textbausteine unter 4). Zur rechtlichen 

Absicherung wird ein Haftungsausschluss1 eingefügt. 

Haftungsausschluss 

Für den Inhalt des Dokuments ist allein der jeweilige Rechteinhaber verantwortlich. Es werden 

keine Haftung für die Inhalte der bereitgestellten Publikationen und etwaiger verlinkter externer 

Seiten übernommen. 

Der GeoFUNDUS versteht sich als Plattform, die der wissenschaftlichen Diskussion und der 

Sichtbarkeit studentischer Arbeiten dient und schließt daher jegliche Haftung für Schäden, die 

direkt oder indirekt aus der Benutzung der Website und abgerufenen Informationen entstehen, 

explizit aus.  

Trotz größtmöglicher Sorgfalt bei der Erstellung dieser Plattform kann nicht für die Fehlerfreiheit, 

Richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der enthaltenen Informationen garantiert werden und 

wird daher dafür keine Gewährleistung übernommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einreichformular 
                                                           
1 Infos zum Nachlesen zu Urheberrechten in der Wissenschaft: Österreich:  

https://studienpraeses.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_studienpraeses/Studienpraeses_Neu/Studienpraesis_Intern/
Checkliste_Bild_Nutzung.pdf; Deutschland:  https://www.urheberrecht.de/wissenschaft/ 

https://studienpraeses.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_studienpraeses/Studienpraeses_Neu/Studienpraesis_Intern/Checkliste_Bild_Nutzung.pdf
https://studienpraeses.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_studienpraeses/Studienpraeses_Neu/Studienpraesis_Intern/Checkliste_Bild_Nutzung.pdf
https://www.urheberrecht.de/wissenschaft/
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Titel der Arbeit 

 

Autor*in             Hochschule 

 

Zusammenfassung der Arbeit (max. 2000 Zeichen) 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich versichere, dass ich die eingereichte Arbeit selbstständig angefertigt habe. Sämtliche für die Erstellung dieser 

Arbeit verwendeten Quellen wurden genannt und aus fremden Quellen übernommene Gedanken als solche 

kenntlich gemacht.  

Mit der Einreichung meiner Arbeit zur Veröffentlichung auf der Homepage geographiedidaktik.org bin ich 

einverstanden. 

 

________________________________ 

Unterschrift des oder der Autor*in 

Erläuterung der herausragenden Güte der Arbeit (max. 2500 Zeichen) 
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________________________________ 

Unterschrift des oder der Betreuenden 
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Autor*innenangabe  

Mag. Anna Oberrauch, PhD, Hochschullehrperson, Pädagogische Hochschule Tirol   

anna.oberrauch@ph-tirol.at  

Dr. Fabian Pettig, Assistenzprofessor, Karl-Franzens-Universität Graz 

fabian.pettig@uni-graz.at 
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